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Halten Sie die Strg-Taste gedrückt und klicken in der Übersicht auf die gewünschte 
Seitenzahl, danach gelangen Sie direkt zur entsprechende Stelle im word-Dokument. 

 

• Terminkalender à Seite 3 
• Rechtsmittelbelehrung à Seite 4 

 

• Mitteilungen / Infos: 
ü Mitteilungen Präsidium  à Seite 5 
ü Mitteilungen Geschäftsstelle, Öffentlichkeitsbeauftragte à – 
ü Mitteilungen Phoenix / SBO / Siebenmeter à – 

ü Mitteilungen Passstelle à – 
ü Mitteilungen allgemein  à – 
ü Mitteilungen Verbands- und Pfalzpokal  à – 
ü Mitteilungen Männer  à – 
ü Mitteilungen Frauen à – 
ü Mitteilungen Pfalzgas-Cup à – 
ü Mitteilungen Jugendqualifikation à – 

ü Mitteilungen Jugend à – 

ü Mitteilungen männliche Jugend & Spielfeste à – 
ü Mitteilungen weibliche Jugend à – 
ü Mitteilungen Talentförderung Rheinland-Pfalz-Auswahl à – 
ü Mitteilungen Talentförderung RLP-Auswahl-Stützpunkt Pfalz à – 

ü Mitteilungen Talentförderung Pfalz-Auswahl à – 
ü Mitteilungen Talentförderung Auswahlstützpunkte Pfalz à Seite 18 
ü Mitteilungen Jugendsprecher à – 

ü Mitteilungen Schiedsrichter & Zeitnehmer/Sekretär à – 
 

• Urteile: 
ü VG- & VSG-Urteile à – 
ü Instanzenbescheide: fehlende Spielausweise à – 

 

• Neues vom DHB  à – 
• Sonstiges à Seite 19 
• wichtige Adressen à Seite 23 
• Impressum à Seite 24 
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Der komplette Terminkalender kann auf der PfHV-Homepage eingesehen werden: 

http://www.pfhv.de/index.php/service/terminkalender  
 

Tag Datum von bis Veranstaltung (Pfälzer Handball-Verband) 

Fr 09.10.20 17:30 20:30 RLP-Stützpunkt/Auswahl m2005 Training (Pfalzhalle) 

Sa 10.10.20 9:00 16:00 PfHV-Fortbildung: "Angriffsprinzipien" (Pfalzhalle) 

Herbstferien in RLP 12.10.20 - 23.10.20 

Sa 24.10.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 26.10.20 17:00 20:15 PfHV-Auswahl w07 Athletik (17-18.15 h) w08 Training ab 18:30 h 

Fr 30.10.20 17:30 20:00 RLP-Stützpunkt weibl. 06  (Pfalzhalle) 

Sa 31.10.20 9:30 12:30 PfHV-Stützpunkttraining weiblich in Haßloch (Pfalzhalle) 

So 01.11.20     Feiertag in RLP: Allerheiligen 

Mo 02.11.20 17:00 20:15 PfHV-Auswahl w08 Athletik (17-18.15 h) w07 Training ab 18:30 h 

Mo 09.11.20 17:00 20:15 PfHV-Auswahl w07 Athletik (17-18.15 h) w08 Training ab 18:30 h 

Fr 13.11.20 17:30 20:00 RLP-Stützpunkt weibl. 06  (Pfalzhalle) 

Sa 14.11.20 9:30 12:30 PfHV-Stützpunkttraining weiblich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Sa 21.11.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 16.11.20 17:00 20:15 PfHV-Auswahl w07 Athletik (17-18.15 h) w08 Training ab 18:30 h 

Mo 23.11.20 17:00 20:15 PfHV-Auswahl w07 Athletik (17-18.15 h) w08 Training ab 18:30 h 

Fr 27.11.20     PfHV-Verbands-Jugendtag (Pfalzhalle) 

Sa 28.11.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 30.11.20 17:00 20:15 PfHV-Auswahl w07 Athletik (17-18.15 h) w08 Training ab 18:30 h 

Sa 05.12.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Mo 07.12.20 17:00 20:15 PfHV-Auswahl w07 Athletik (17-18.15 h) w08 Training ab 18:30 h 

Mo 14.12.20 17:00 20:15 PfHV-Auswahl w07 Athletik (17-18.15 h) w08 Training ab 18:30 h 

Sa 19.12.20 9:00 13:30 PfHV-Stützpunkttraining männlich in Haßloch (Pfalzhalle) 

Weihnachtsferien in RLP 21.12.20 - 31.12.20 

Mo 15.02.21     Festtag: Rosenmontag 

 
 

 
 

  

Neue	  Termine	  ohne	  Garantie!	   
(Können	  Corona	  bedingt	  ausfallen	  bzw.	  auch	  kurzfristig	  abgesagt	  oder	  

geändert	  werden.) 
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1. Gegen alle SPORTINSTANZENBESCHEIDE ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
gebührenfreier doch kostenpflichtiger Einspruch zum Vorsitzenden des VSG möglich 
[maßgebend ist nach § 42 RO grundsätzlich das Datum des Poststempels. Der 
Zugang gilt am dritten Tag nach der Aufgabe als erfolgt: bei Veröffentlichung im 
MB gilt er mit dem dritten Tage nach der Veröffentlichung als bewirkt]. 

 

2. Gegen URTEILE DES VSG IST INNERHALB von 14 Tagen nach Zustellung [maßg. siehe 
1.] Berufung zum VG-Vorsitzenden möglich. 

 

3. Gegen URTEILE DES VERBANDSGERICHTES ist innerhalb von 14 Tagen nach Zustellung 
[maßg.s.1.] Revision zum Vorsitzenden des DHB-Bundesgerichtes, Herrn Dr. Hans-
Jörg Korte, Eickhorstweg 43, 32427 Minden möglich. Innerhalb dieser Frist sind 
darüber hinaus die Einzahlung der Revisionsgebühr in Höhe von EUR 500,00 und 
eines Auslagenvorschusses in Höhe von EUR 400,00 beim DHB nachzuweisen. Auf 
die weiteren Formvorschriften aus § 37 RO DHB wird ausdrücklich hingewiesen. 

 
 

FÜR ALLE EINSPRÜCHE, BERUFUNGEN UND REVISIONEN GILT.... 
 
Die entsprechenden Schriften sind von einem Vorstandsmitglied und dem 
Abteilungsleiter zu unterzeichnen. Name und Funktion des jeweiligen 
Unterzeichnenden müssen in Druckschrift vermerkt sein. Sie müssen einen Antrag 
enthalten, der eine durchführbare Entscheidung ermöglicht. Der Nachweis über die 
Einzahlung von Gebühr und Auslagenvorschuss ist beizufügen. Die §§ 37 ff. RO sind 
zu beachten. 
 
• Einsprüche gegen Entscheidungen der Sportinstanzen  -  EUR 0,00  
• Rechtsbehelfe zum PfHV-VSG  -  EUR 30,00 
• Berufung zum PfHV-VG  -  EUR 50,00 
• Revision zum BG DHB: 
     EUR 500,00 und EUR 400,00 Auslagenvorschuss = EUR 900,00  
 
 
 

   

GELDSTRAFEN, GEBÜHREN, UNKOSTEN AUS DIESEM MB 
 
Geldstrafen, Gebühren und Unkosten aus Bescheiden/Urteilen aus diesem MB 
werden im Nachhinein vierteljährlich mit Rechnung angefordert. Aufgrund 
dieser MB-Veröffentlichung bitte -KEINE- Zahlung leisten! 
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Bitte um Unterstützung beim Start in die Handballsaison 20/21 im  
Pfälzer Handball-Verband  

 offener Brief an Staatssekretär Randolf Stich (Innen- und Sport-Ministerium) 
und die Landtagsabgeordneten aus der Region Vorderpfalz, 

 
Sehr geehrter Staatssekretär Randolf Stich, sehr geehrte Landtagsabgeordnete aus 
der Region Vorderpfalz, 
 
 
auf diesem Wege möchte ich nochmals persönlich um Unterstützung für unsere 
Vereine im Pfälzer Handball-Verband bitten. Wir haben aktuell 16.005 aktive 
Mitglieder, die seit diesem Wochenende unter Beachtung der 11. Corona 
Bekämpfungsverordnung den Spielbetrieb von der Handball Bundesliga bis zur 
Oberliga Rheinland-Pfalz/Saar aufgenommen haben. In den nächsten Wochen werden 
in allen anderen Spielklassen und vor allem im Jugendspielbetrieb über 400 
Mannschaften und über 100 Schiedsrichter wieder am Start sein. Die meisten 
Vereinsvertreter davon ehrenamtlich und mit sehr viel zusätzlicher Verantwortung für 
die Erhaltung des Spielbetriebes so wichtigen Zuschauer, Betreuer und Eltern. 
 
Zwei Punkte wurden uns bei der Saisonvorbesprechung für den Jugendspielbetrieb am 
vergangenen Freitagabend in der Pfalzhalle in Haßloch genannt. 
 
(1.) Nicht alle Sporthallen in der Vorderpfalz sind auch für Zuschauer geöffnet. D.h. 
gerade im Herbst / Winter müssen die zahlreichen Eltern und Betreuer zwei Stunden 
vor einer Halle auf die jugendlichen Spielerinnen und Spieler warten. 
 
Wir haben unsere Vereine gebeten den Hygiene-Vorgaben und Empfehlungen des 
Landes sehr genau zu folgen, d.h. hier empfohlen möglichst keine Fahrgemeinschaften 
bilden. Damit würden bis zu 16 Elternteile einer Gastmannschaft vor den Sporthallen 
warten müssen. Dies ist aus unserer Sicht nicht hilfreich und angemessen, denn am 
Ende werden die Eltern derartige Auswärtsfahrten ablehnen. 
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(2.) Viele Sporthallen unter der Regie von Gemeinden, Kreisen oder Städten erlauben 
derzeit das Duschen nach dem Wettkampf nicht. Auch hier rechnen wir mit Blick auf 
die kalte Jahreszeit bei der anschließenden Heimfahrt nach einem schweißtreibenden 
und intensiven Handballspiel mit einem Anstieg von Erkältungserkrankungen - zumal 
im Verbandsgebiet des PfHV Fahrzeiten von 60 - 90 Minuten anfallen. Auch hier ist die 
Bitte an Sie auf die Gemeinden, Kreise oder Städte einzuwirken, das muss geändert 
werden. 
 
Bislang hatte die Zusammenarbeit mit dem Land und den Landtagsabgeordneten sehr 
gut funktioniert. Gerade an unserem Verbandsitz in Haßloch hat sich Frau Kazungu-
Hass stets proaktiv für die Sorgen und Belange unseres PfHV gekümmert. 
 
 
Ich bitte daher auch in dieser Angelegenheit um Ihre Unterstützung. 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Ulf Meyhöfer 
 
 
 
|Ulf Meyhöfer| 
  



Mitteilungsblatt Pfälzer Handball-Verband e.V.  ///  www.pfhv.de  ///  www.newsletter.pfhv.de 
Seite 7 von 24  -  MB Nr. 41  -  08.10.2020  

  

Handballberichterstattung 
 

Offener Brief an die Verantwortlichen der Rheinpfalz  
(Michael Garthe und Holger Martens) sowie die Sportredaktion  

(Sebastian Stollhof und Udo Schöpfer) 
 

 
 
Liebe Verantwortliche der Rheinpfalz, liebe Chefredaktion, liebe Sportredaktion, 
 
 
der Pfälzer Handball-Verband und seine 16.005 Mitglieder bemühen sich gerade um 
ein weiteres Stück Normalität mit dem Start in die Handball-Runde 2020/21. Die 
letzten Monate waren für uns alle sehr schwierig, auch unsere Heimatzeitung 
hatte/hat sichtbar mit der Corona-Krise zu kämpfen. 
 
Sehr aufmerksam habe ich am letzten Freitag auf meiner Fahrt zur Vorbesprechung 
der Jugend-Spielsaison 2020/21 nach Haßloch den gutgestalteten neuen Hörfunk-Spot 
der Rheinpfalz verfolgt. Ich habe dabei an eine sehr außergewöhnliche und intensive 
Berichterstattung der Rheinpfalz während des Lockdowns über Funktionäre und 
Macher aus dem Sport, die im Hintergrund alles bewegten, um dem Sport in dieser 
außergewöhnlichen Situation zu helfen, gedacht. Großartig auch die vielen kleinen 
Geschichten um sportliche Erfolge und aber auch Tiefpunkte im Pfälzer Sport mit ganz 
viel Handball. Herausragende und außergewöhnliche Personen und Mannschaften 
wurden nochmals gewürdigt und bedacht. Kurzum ich war höchst zufrieden mit 
„unserer Rheinpfalz“ und einem hervorragenden Team im Ressort Sport – lokal, 
regional und überregional. 
 
Am Rande der Sitzung wurde mir dann allerdings die aktuelle Situation unserer 
Vereine aus der Region Speyer geschildert, dass eine regelmäßige Berichterstattung 
im Handball von der Redaktionsleitung nicht mehr erwünscht sei und man keine Vor- 
und Nachberichte mehr benötigt. Für mich absolut nicht nachvollziehbar und sehr 
ungewöhnlich. Denn gerade unsere Mitglieder nutzen sehr intensiv "ihre 
Heimatzeitung", um das regionale und überregionale Handballgeschehen zu verfolgen. 
Gerade bei der Rückkehr zu mehr Normalität im Handballsport sind wir doch alle auf 
unsere Heimatzeitung angewiesen, um die über die Entwicklung unserer 
Handballvereine und deren Angebot stets im Bilde zu bleiben. Wir haben in der 
Vorderpfalz noch immer Gemeinden, die keine Zuschauer in den Sporthallen erlauben, 
da braucht es ein Fenster wie die Rheinpfalz, um auf „Ballhöhe“ zu bleiben. 
 
Hatte ich noch bis Freitag das Gefühl einer intensiven Partnerschaft, eines 
Zusammenspiels auf Augenhöhe und die gute Entwicklung der Zusammenarbeit im 
Gedächtnis, so hat mich diese Information erschüttert und sehr verunsichert. Ich 
werde das Zusammenspiel zwischen unseren Handballvereinen und der Rheinpfalz in 
den nächsten Wochen kritisch hinterfragen und meine Vereine bitten mir die Situation 
des Zusammenspiels mit den jeweiligen Lokalredaktionen zu schildern. 
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16.005 aktive Mitglieder mit ihren Familien und Freunden repräsentieren auch eine 
nicht unbedeutende Leserschaft und Zahl von Abonnenten. Daher werde wir diesen 
Brief an die Verantwortlichen der Rheinpfalz auch in unserem Mitteilungsblatt 
veröffentlichen. 
 
Ich würde mir ein gemeinsames Gespräch wünschen, um eine Zusammenarbeit für die 
Zukunft zu entwickeln. 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Ulf Meyhöfer 

 
 
 

|Ulf Meyhöfer| 
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Zusammenfassung des Treffens aller PfHV-Vereine zur Vorbesprechung 
Jugendspielrunde 2020/21 

am 02.10.20 um 17.30 Uhr in der Pfalzhalle 
 
 

Für den PfHV: Ulf Meyhöfer, Christl Laubersheimer, Josef Lerch, Pascal Schnurr, 
Martina Benz, Philipp Baier, Lisa Rothaar-Schwarz, Sandra Hagedorn, Rolf Starker 
Vereine: alle anwesend, entschuldigt TuS KL-Dansenberg 
 
Nach einer kurzen Begrüßung durch Ulf Meyhöfer mit einem Rückblick auf die Zeit 
nach dem 12. März 2020 erging an alle der Appell an die Einhaltung der 11. CoBeVo 
des Landes Rheinland-Pfalz und den daraus resultierenden Hygieneregeln. Weniger ist 
mehr, daher sollte man die Grenzen achten, Risiken vermeiden und mit Bedacht und 
Vorsicht vorgehen. Der PfHV ist seit März ohne Einnahmen und die meisten 
ehrenamtlichen Mitarbeiter haben ihre Spesen und Fahrtkosten dem PfHV nicht in 
Rechnung gestellt.  
 
Die Solidarität unter den Vereinen ist deutlich stärker geworden, dies gilt auch für die 
Zusammenarbeit zwischen den Vereinen und dem PfHV. Das Präsidium steht den 
Mitgliedsvereinen fast rund um die Uhr zur Verfügung, um in dieser 
Ausnahmesituation zu unterstützen. 
 
Die Hygiene-Beauftragte des PfHV, Lisa Rothaar-Schwarz wurde mit ihren Aufgaben 
vorgestellt. Vereine können sich jeder Zeit an den PfHV wenden und ihre Fragen 
klären lassen. Es wurde eigens für solche Anliegen eine E-Mail-Adresse eingerichtet: 
Hygiene@pfhv.de.  
 
Der im Frühjahr ausgefallene Jugendverbandstag wird am 27. November 2020 (ab 
18 Uhr) nachgeholt werden, der Verbandstag 2020 wird nun am 22. Januar 2021 (ab 
18 Uhr) durchgeführt, natürlich nur wenn die Rahmenbedingungen passend sind.   
 
Es werden die Hygienekonzepte der Vereine über unsere zentrale Homepage mit 
wichtigen Informationen zu den Rahmenbedingungen vor Ort veröffentlicht, hier 
braucht es die Unterstützung aller Vereine. Ebenfalls sind die Hygiene-Konzepte über 
Handball4all einzustellen, in der Oberliga RPS ist dies sogar verbindlich. 
 
Die Spielrunde der F-Jugend und der Mini-Spielfeste wurde nach Vorstellung der 
Variante mit 2 Teams und mit 3 Teams intensiv diskutiert. Unterschiedliche 
Voraussetzungen sowohl bei einzelnen Gemeinden, Kreisen und Städten des 
Verbandsgebietes, als auch bei den Vereinen, konstruktiv kritische Elternstimmen, 
spezielle Zulassungsbeschränkung z. T. bei 40 Personen, 50 Personen erschweren den 
Vereinen den Start in die Spielrunde. Vereine sprechen sich dafür aus, eine normale 
Spielrunde zu spielen, also nur eine gegnerische Mannschaft zuzulassen, es wird quasi 
Hin- und Rückspiel organisiert und dabei auf die individuelle Spielstärke beider 
Mannschaften (Anzahl Kids, Spielstärke etc.) Rücksicht genommen. 
 
Ganz wichtig ist, dass die Adressen der Vereinsverantwortlichen und der zuständigen 
Jugendleiter in den nächsten beiden Wochen aktualisiert werden. D.h. die Vereine 
werden gebeten, die aktuellen Kontaktdaten von Vereinsverantwortlichen und der 
zuständigen Jugendleiter an die Geschäftsstelle zu schicken. Dann werden über diesen 
festen Verteiler (Vereinsverantwortliche und zuständige Jugendleiter) die Kontaktdaten 
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verteilt. Damit man sich auch innerhalb der einzelnen Spielstaffeln besser über die 
aktuelle Corona-Situation verständigen kann, sollen die Trainer untereinander die 
Kontaktdaten austauschen oder gar eMail-/Whatsapp-Gruppen gründen. Ebenfalls 
ganz wichtig sind aktuelle und vollständige Kontaktdaten in Phönix II, das erspart Zeit 
und Geld bei der Vorbereitung von PfHV Veranstaltungen (Verbandstag, 
Jugendverbandstag, Fortbildungsveranstaltungen, …). 
 
Die regionale Einteilung der F-Jugend und Minis wird noch einmal explizit gewünscht, 
die Spieltechnik setzt dies aber auch bereits seit Jahren so entsprechend um. Wir 
werden noch beispielhaft veröffentlichen, wie ein F-Jugend- bzw. Mini-Spieltag 
absolviert werden kann. 
 
In der allgemeinen Diskussion wird die Meldefrist von 10 Tagen für 
Freundschaftsspiele kritisiert. Hier hat der PfHV erst bei Nichteinhalten von 6 Tagen 
Vorlauf bestraft. Grundsätzlich können die Strafen vermieden werden, wenn sich 
Vereine frühzeitig kümmern. Ein kurzfristiger Hallentausch gerade bei 
verbandsübergreifenden Freundschaftsspielen kann in Zukunft über Vorlage der 
Anmeldung des Gastgebers nachgewiesen werden, denn auch unsere Nachbar-
Landesverbände legen auf eine ausreichende Voranmeldung wert. In einem derartigen 
Fall wird dann auch keine Strafe ausgesprochen. 
 
Die kostengünstigere Variante für die Vereine bei der Abmeldung von Mannschaften 
aus der laufenden Runde wurde vorgestellt. Die Meldegebühren werden mit Beginn der 
Spielrunde erhoben. Wird die Runde nicht beendet, so erfolgt eine anteilige 
Rückvergütung, wenn nicht 2/3 der Spielrunde ausgespielt wurde. 
 
In der Abschlussdiskussion ging der Appell nochmals an alle, doch die 
Hygienekonzepte öffentlich zu machen, damit sich die Gastmannschaften vorab 
informieren können. In manchen Hallen sind aktuell noch keine Zuschauer zugelassen, 
daher wäre ein Tipp für vielleicht ein Café oder Restaurant hilfreich, damit man die 
Eltern nicht zu sehr verärgert. Auch ein Heimrecht-Tausch wäre denkbar.  
 
Die Vereine brauchen dringend Helfer, aber auch der PfHV selbst: Es fehlen uns noch 
Staffelleiter – für Unterstützung, Einarbeitung und Betreuung ist gesorgt. Der PfHV 
betont, dass man sich auf kurzfristige Absprachen einstellen muss, um auch weiter auf 
Sicht fahren zu können. 
 
Die Software Gast-ID wird vorgestellt, sie hilft den Vereinen bei der Erfassung der 
Zuschauer – Erfahrungen liegen beim PfHV, Hochdorf, Friesenheim und 
Mundenheim/Rheingönheim vor. Der Stützpunkt-Jahrgang m09 wird Corona bedingt 
ausgesetzt, nur der ältere Jahrgang trainiert in der Pfalzhalle, Christoph Krick wird 
Vereine nach Hallen 2021 fragen. Es wird auch nach Hallen geschaut, in denen keine 
Handballvereine (mehr) trainieren, aber Handballfeld/-tore existieren.  
Ab sofort endet die Förderung von Auswahlspielern im PfHV, wenn der Spieler den 
Verband verlässt und in einen anderen Landesverband wechselt. 
Helmut Wesper bedankt sich für die gute Zusammenarbeit mit dem PfHV. Er bittet 
nochmals um Unterstützung, da in der Vorderpfalz in einigen Hallen nicht geduscht 
werden darf. Hier ging bereits ein Schreiben an das Innenministerium und die 
Landtagsabgeordneten der Region. 
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Ansonsten liegt die Verantwortung für die Umsetzung des Hygiene-Konzeptes beim 
Heimverein bzw. dem Träger der Halle. Natürlich kann auch im Handball ein neutraler 
Zuschauer die Hygiene-Vorgaben missachten (wie unlängst bei einem Amateur-
Fußballspiel geschehen), hier bleibt nur die Ordnungsbehörde oder Polizei einzubinden. 
 
Die Einführung einer Bezirksliga im Bereich der Männer ist für die nachfolgende Saison 
beschlossen und in den DfBs bereits veröffentlicht. Die Vereine müssen dies aber 
mitbegleiten und unterstützen. Die intensive Veranstaltung mit vielen Hinweisen und 
Anregungen wurde gegen 19:15h geschlossen. 
 
Ein Punkt wurde noch nach dem Ende der Veranstaltung angefragt: Werden die 
Hygiene-Vorgaben in einer Halle nicht eingehalten, müssen sich die beiden 
Mannschaften verständigen und mit dem Schiedsrichter die Lage bewerten. Die 
Schiedsrichter sind nicht für die Beurteilung von Hygiene-Konzepten und deren 
Umsetzung verantwortlich. Der Schiedsrichter kann aber bei Gefahren für die eigene 
Gesundheit, z.B. durch Mängel bei der Umsetzung des Hygiene-Konzeptes, auf deren 
umgehende Beseitigung hinweisen und auch ggfs. ein Spiel mit entsprechender 
schriftlicher Begründung absagen oder abbrechen.  
 
 
 
Christl Laubersheimer  Sandra Hagedorn  Ulf Meyhöfer 
 

 
 

|Ulf Meyhöfer| 
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WICHTIG *** WICHTIG *** WICHTIG *** WICHTIG *** WICHTIG 
 
Liebe Vereine im PfHV,  
 
die Vorbesprechung der Jugendspielrunde 20/21 hat gezeigt, dass wir uns bedingt 
durch Corona noch besser vernetzen müssen. Bitte prüft bis zum 15. Oktober die 
von Euren Vereinen gemeldeten Adressen des Vereinsverantwortlichen 
(m/w) und des Jugendleiters (m/w).  
 
Schickt die Aktualisierung an geschaeftsstelle@pfhv.de .  Weiterhin bitten wir Euch alle 
Kontaktdaten in Phönix II zu aktualisieren, dass erspart Erfassungsaufwand bei PfHV 
Sitzungen / Veranstaltungen. Die anwesenden Jugendleiter wünschten auch ein 
entsprechendes eMail und Telefonverzeichnis pro Staffel; hier bedarf es der 
Kooperation aller Beteiligen, damit ein eMail-Verteiler oder eine Whatsapp-Gruppe 
gebildet werden kann. Die Erfahrung der Freundschaftsspiele und ersten Rundenspiele 
zeigt, dass sich die Rahmenbedingungen in Zeiten von Corona in ganz kurzer Zeit 
verändern können, da braucht es eine rasche und direkte Kommunikation. 
 
Sollte es keinen Einspruch bis 15.10. durch Euch geben, werden wir eine aktualisierte 
Liste mit den Adressen des Vereinsverantwortlichen (m/w) und des Jugendleiters 
(m/w) an diesen festen Verteilerkreis (Vereinsverantwortliche / Jugendleiter) 
verschicken. 
 
 
 
Mit sportlichen Grüßen 
 
Ulf Meyhöfer 
 
 
 
|Ulf Meyhöfer| 
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PfHV – Corona – Info – Seite 
 
Liebe Handballfreunde,  
Anfang Oktober 2020 kehren die ersten Staffeln des PfHV und der Oberliga RPS zurück 
in die Hallen in unserem Verbandsgebiet. Nach fast sechsmonatiger Unterbrechung 
kann der Meisterschaftsbetrieb unter Auflagen wieder aufgenommen werden. Aufgrund 
von diversen Richtlinien und Vorgaben der verschiedenen Städte, Gemeinden, Kreise 
und Hallenbesitzer/-betreiber sind die Voraussetzungen hierfür unterschiedlich.  
Wir wollen für alle nachlesbar auf unserer PfHV-Webseite die wichtigsten Maßnahmen 
je Verein/-Sporthalle auflisten, damit sich die Gastmannschaften, Zuschauer und 
Eltern im Jugendspielbetrieb einen Eindruck von Rahmenbedingungen beim nächsten 
Gegner machen können.   
Wir brauchen daher folgende Angaben von Euch:  

• Verein XYZ / Halle XYZ 
• Maximale Anzahl der zugelassenen Zuschauer: Heim / Gast  
• Zugang zur Halle für Zuschauer / Sportler  
• Form der Zuschauer-Registrierung  
• Bewirtung in der Halle  
• Eventuell zusätzliche Besonderheiten vor Ort  
• Link zum Hygienekonzept des Vereins XYZ / Halle XYZ  

 
Beispiel:  

• HC Handball / Musterhalle  
• Maximale Anzahl der zugelassenen Zuschauer: 150 HC Handball / 50 Gäste  
• Zugang zur Halle für Zuschauer durch den Zuschauereingang, in der Halle gilt 

der ausgewiesene Kreisverkehr /  
• Zugang für Sportler durch den Seiteneingang auch hier gilt der ausgewiesene 

Kreisverkehr  
• Form der Zuschauer-Registrierung über APP und 60 min. vor Spielbeginn in der 

Halle über einen handschriftlichen Erfassungsbogen  
• Bewirtung in der Halle:  Verkauf von Pfandflaschen und eingepackten belegten 

Brötchen im Nebenraum der Halle  
• Eventuell zusätzliche Besonderheiten vor Ort: Die Zuschauerplätze sind 

nummeriert und ausgezeichnet  
• Link zum Hygienekonzept des HC Handball / Musterhalle  

 
Bitte stellt uns diese Informationen über geschaeftsstelle@pfhv.de  bis 30. 
September 2020 (mit Blick auf Oberliga RPS / Verbandsliga / Pfalzliga) und 
bis 15. Oktober (für den restlichen Spielbetrieb) zur Verfügung.  
 
Danke und mit sportlichen Grüßen  
 
Ulf Meyhöfer  
 
 
 
|Ulf Meyhöfer| 
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Aktueller Stand der Spielklassen; Stand: 7.10.2020  
Vereine, die an den Qualifikationsspielen zu den RPS-Jugend-Oberligen teilgenommen haben, 
können bis zum 14.10.2020 dadurch bedingte, notwendige Terminänderungen kostenlos durch 
mich vornehmen lassen. Erst danach sind die Terminpläne endgültig.  
 
Alle normalen Spielverlegungen sind jetzt wieder Angelegenheit der Staffelleiter. Verlegungen 
werden nur noch bearbeitet, wenn sie über Phönix beantragt werden.  
 
Fehlende Heimtermine: 
F-Jugend: TS Rodalben, TuS Heiligenstein (Monat März). 
 
 
Änderungen (6.10.2020) 
In der Staffel wJD-PL hat SV Bornheim abgemeldet.  
In der Staffel wJC-PL hat wSG Assenheim/Dannstadt/Hochdorf abgemeldet. 
 
 
Saisonkalender 2020/21 
Der aktuelle Saisonkalender, Stand: 25.9.2020, ist auf unserer Homepage 
veröffentlicht.  
 
 
Durchführungsbestimmungen 
Die aktuellen Durchführungsbestimmungen vom 25.9.2020 sind jetzt auf unserer 
Homepage einsehbar. Die wesentlichen Änderungen:  

- Samstagsspiele der Jugend sind jetzt schon ab 11 Uhr möglich. 
- Mögliche Einigung auf Verzicht des Seitenwechsels. 
- Kein freier Eintritt für Schiedsrichter und PfHV-Mitarbeiter. 
- Notwendige Änderungen des Spielsystems auch während der Saison möglich. 
- Einführung einer Bezirksliga unter der Verbandsliga. 
- Regelungen für Absetzung von Spielen infolge Quarantäne. 
- Technische Besprechung kann auch am Zeitnehmertisch stattfinden. 
- Für jede Halle muss ein Hygienekonzept in Handball4All hinterlegt werden. 
- Die Mannschaftskader können vollzählig zum Einsatz kommen. 

 
 
Freundschaftsspiele (egal wie sie sonst noch genannt werden) 
Seit 1.8.2020 sind Freundschaftsspiele, unter Beachtung der aktuellen Corona-
Verordnungen, wieder möglich. Für die Einhaltung der Hygienevorschriften sind die 
Heimvereine verantwortlich. Die Gastvereine sind entsprechend vorher zu informieren.  
Siehe auch die Veröffentlichungen unseres Präsidenten im MB vom 23.7.2020 
und vom 17.9.2020, hinsichtlich der Hygienebestimmungen!!! 
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Die Freundschaftsspiele sind gemäß unserer Spielordnung in Verbindung mit unseren 
Durchführungsbestimmungen 10 Tage vorher, mit der Hallennummer, an die 
Fachwarte (Männer, Frauen, Jugend) zu melden. Viele Vereine melden sehr 
kurzfristig, teilweise erst drei Tage vorher. Dies wird in Zukunft nicht mehr 
toleriert. Der SBO ist nicht mehr verpflichtend, außer wenn Mannschaften der 1., 2., 
3. Bundesliga beteiligt sind. Für alle anderen Spiele können auch Papierspielberichte 
verwendet und an die Fachwarte gesendet werden. Mit Papierspielberichten kann 
natürlich nicht der Umgang mit dem SBO geübt werden. 
 
Für die Erfassung von Freundschaftsspielen hat uns Phönix/Siebenmeter noch keine 
zufriedenstellende Lösung anbieten können. Derzeit läuft aus meiner Sicht noch alles 
etwas zu umständlich. Damit müssen wir jedoch in dieser Saison zurechtkommen.  
48 Stunden vor dem Spiel kann der SBO vom Heimverein unter der Spielnummer 
2414XXXX hochgeladen werden. Diese Spielnummer ist aus Siebenmeter zu 
entnehmen. Im SBO ist die Spielpaarung nun zu erkennen (Ausnahme 
Gastmannschaften, die nicht dem PfHV angehören. Sie werden als PfHV 2 benannt), 
nicht jedoch die Altersklasse. Die Schiedsrichter müssen in ihrem Bericht vermerken 
wer gegen wen gespielt hat; z. B. Männer TV XXX gegen TSG YYY. Die Spieler beider 
Mannschaften können nicht geladen werden, und müssen deshalb einzeln manuell 
eingegeben werden. Mit den PIN`s 1234 (Heim) und 6789 (Gast) kann der SBO 
verschickt werden. Ein amtlicher SR kann seinen üblichen PIN verwenden. Die 
Vereinsnummer des Heimvereins ist immer 9520. 
Wir arbeiten mit Phönix für die nächste Saison an einer besseren Lösung.  
 
Über das Portal von Handball4All können die erfassten Freundschaftsspiele über die 
Vereinssuche ebenfalls eingesehen werden. 
 
 
Zeitnehmer und Sekretäre für die Männer- und Frauenoberliga RPS 
Alle Personen die mir als Z/S gemeldet wurden (die ich an die RPS-Geschäftsstelle 
weitergemeldet habe) müssen sich im RPS-Phönix als Person (Name, Adresse, 
Geburtsdatum, E-Mail, Telefonnummer) anmelden. Zusätzlich ist ein Passfoto 
hochzuladen. Nur solche Personen können eine Lizenz erhalten. 
Von HSG Eckbachtal, TSG Friesenheim, TSV Kandel, TuS KL-Dansenberg, VTV 
Mundenheim, TG Waldsee und TV Wörth haben gemeldete Personen immer noch nicht 
alle Bedingungen erfüllt. 
 
 
Trikotfarben 
Die Trikotfarben der einzelnen Mannschaften waren in „Siebenmeter“ 
(http://meinh4a.handball4all.de) unter Mannschaftsverwaltung bis zum 2.10.2020 
einzupflegen. 
 
 
Meldegelder 
Für die Saison 2020/21 werden die Meldegelder nach dem Mannschaftsmeldestand 
vom 30.10.2020 in Rechnung gestellt. Abgemeldete Mannschaften werden dabei nicht 
mit Meldegeld belastet. Hier werden lediglich die Geldbußen für die Abmeldungen in 
Rechnung gestellt. Dies gilt auch für die bisher außer Kraft gesetzten 
Sportinstanzbescheide. 
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SR-Beobacher, SR-Coaches, SR-Paten 
Wegen der unterschiedlichen Zuschauerkapazitäten, Hygieneregelungen, usw. müssen 
sich Personen mit den oa. Funktionen bei den Heimvereinen vorher anmelden, damit 
ein geeigneter Platz reserviert werden kann. 
 
 
Hygieneregelungen 
Damit sich alle am Spiel Beteiligte rechtzeitig informieren können, ist es zweckmäßig 
dass die Heimvereine die Hygieneregelungen der einzelnen Sporthallen in Phönix unter 
„Spielstätten“ hochladen. Diese Regelungen können dann unter Handball4All mit Klick 
auf die Hallennummer unter Dateien eingesehen werden. 
 
 
 
Josef Lerch   
Vizepräsident Spieltechnik   
 
 
 
|Josef Lerch| 
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Vorabinfo 
 

Jugendverbandstag 2020 
 
Am 27.November 2020 um 17:30 Uhr findet in der Pfalzhalle der Verbandsjugendtag 
des Pfälzer Handballverbandes mit den Wahlen der Jugendsprecher und dem 
Jugendsprecher Team statt. 
 
Die Einladung mit der Tagesordnung wird im nächsten mb und auf der Homepage 
veröffentlicht. 
 
Bereits jetzt möchte ich alle Vereine mit Jugendmannschaften bitten uns Jugendliche 
für die Jugendsprecherwahl zu nennen. Die Jugendlichen sollten zwischen 14 und  
23 Jahre alt sein. 
 
 
 
Christl Laubersheimer 
Vizepräsidentin Jugend PfHV  
 
 
 
|Christl Laubersheimer| 
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Liebe Vereine, 
 
nach aktuellem Stand ist es mit Beginn des kommenden Jahres wieder möglich, das 
Stützpunkttraining außerhalb der Pfalzhalle durchzuführen. Dementsprechend werden 
für die unten aufgelisteten Termine des männlichen Stützpunktes wieder Hallenzeiten 
benötigt. Wie bisher auch, sollte die Halle von 9:00 Uhr – 13:00 Uhr uneingeschränkt 
zur Verfügung stehen.  
 
Nur mit Eurer Hilfe ist es uns möglich das Stützpunkttraining abzuhalten. Aus diesem 
Grund bitte ich darum, in Euren Hallenplänen nach Hallenleerzeiten zu schauen und 
uns freie Hallen für die Förderung unseres Handballnachwuchses bereitzustellen. 
 
Datum Stützpunkt Nord Stützpunkt Süd 
09.01.2021   
23.01.2021   
06.02.2021   
20.02.2021   
06.03.2021   
20.03.2021   
10.04.2021   
24.04.2021   
08.05.2021   
05.06.2021   
19.06.2021   
03.07.2021   

  
Solltet Ihr dem Verband zu einem oder mehreren Terminen eine Halle zur Verfügung 
stellen können, meldet Euch bitte mit Angabe von Datum und Halle bei mir unter 
christoph.krick@pfhv.de.  
 
Im Voraus bereits vielen Dank für Eure Mithilfe und Euer Engagement.  
 
 
 
|Christoph Krick| 
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Handball-Camp 2020 der SG Lambsheim-Frankenthal 
 
 
Liebe Handballfreunde, 
 
obwohl wir weiterhin noch mitten in der Corona-Krise stecken, kehren wir doch 
langsam zu einem normalen Alltag zurück. Dazu gehört auch der Handball mit unserer 
Spielrunde 2020/21. Es war in vieler Hinsicht ein merkwürdiges halbes Jahr mit dem 
Coronavirus. Die COVID-19-Krise hat unseren Alltag auf den Kopf gestellt. Schule, 
Arbeit, Freizeit, Sport, Unterhaltung, Familienleben. Vieles war in den vergangenen 
sechs Monaten anders als vorher. 
 
Die Spielrunde 19/20 wurde abgebrochen, die Sommerspielrunde mit den 
Qualifikationsspielen, den zahlreichen Turnieren und auch die vielen Handball-Camps 
musste ausfallen. Nun bietet die SG Lambsheim-Frankenthal mit dem Team von 
Teamplay Sports aus Schleswig-Holstein orientiert an den aktuell in RLP gültigen 
Vorgaben der Landesregierung ein Handball-Camp an. Die SG ist dabei in ständigem 
Kontakt mit den verantwortlichen Behörden in Frankenthal, um den Kids eine sichere 
und unbedenkliche Zeit mit der erforderlichen Hygiene zu ermöglichen. Die Profis aus 
Kiel haben hier auch in den letzten Wochen bereits viele Erfahrungen in anderen 
Landesverbänden gemacht und darüber in der Handballwoche berichtet. So kehrt nun 
ein weiteres Stück Alltag in den PfHV zurück. Sabine Eisenbarth und Hubert Hubach 
werden gerne die Erfahrungen an interessierte Vereine weitergeben. 
 
 
Wir wünschen dem Camp und den Veranstaltern viel Erfolg 
 
 
Ulf Meyhöfer 
 
 
 
|Ulf Meyhöfer| 
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SG Lambsheim/Frankenthal veranstaltet Handballschule 
 
Die Handballer der SG Lambsheim/Frankenthal veranstalten in den Herbstferien vom 
23. bis 25. Oktober 2020 in der Sporthalle der Karl-Wendel-Schule in Lambsheim eine 
dreitägige Handballschule für Mädchen und Jungen von sechs bis elf Jahren.  
 
Beginn an allen drei Tagen von Freitag bis Sonntag ist jeweils um 9 Uhr, am Freitag 
und Samstag ist um 16 Uhr Ende, am Sonntag um 13:30 Uhr. Teilnehmen können 
sowohl Kinder, die bereits Handball spielen wie auch Einsteiger. An jedem der drei 
Tage gibt es jeweils zwei ca. zweistündige Trainingseinheiten.  
 
Betreut werden die teilnehmenden Kinder von Spielern und Betreuern der  
SG Lambsheim/Frankenthal. An allen drei Trainingstagen gibt es Verpflegung  
(Snacks und Fingerfood) und Getränke. Jede(r) Teilnehmer/in erhält außerdem ein 
Ausrüstungspaket mit Trikot und Shorts sowie einen Zehn-Euro-Gutschein für einen 
Handball Onlineshop. Der Preis pro Teilnehmer/in für die drei Tage beträgt 119 Euro. 
 
Ausrichter des Handball-Camps ist die SG Lambsheim/Frankenthal, Veranstalter die 
Teamplay Sports GmbH, Kooperationspartner ist der THW Kiel mit seiner Handball 
Academy, Sponsoren sind die Sportartikelhersteller und Ausrüster Intersport und 
weplayhandball.de, das Magazin Handballwoche sowie das Trainingsstudio „fit“, 
einheimischer Förderer ist Elektroanlagen Tartter. 
 
Nähere Informationen gibt es auf der Handball-Abteilungs-Homepage und der 
facebook-Seite der SG Lambsheim/Frankenthal (http://sg-lambsheim-frankenthal.de/) 
und (https://www.facebook.com/sglaft/), beim Abteilungsleiter der SG Hubert Hubach 
(hubach.hubert@web.de) und bei der SG-Jugendtrainerin Sabine Eisenbarth 
(Eisenbarth_S@gmx.de). 
 
 
 
|Ulf Meyhöfer| 
 



Mitteilungsblatt Pfälzer Handball-Verband e.V.  ///  www.pfhv.de  ///  www.newsletter.pfhv.de 
Seite 21 von 24  -  MB Nr. 41  -  08.10.2020  

 

 



Mitteilungsblatt Pfälzer Handball-Verband e.V.  ///  www.pfhv.de  ///  www.newsletter.pfhv.de 
Seite 22 von 24  -  MB Nr. 41  -  08.10.2020  

 

 
 
 
 
 
|Ulf Meyhöfer|   
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Ulf Meyhöfer 
(Präsident) 

 Adolf Eiswirth 
(stellv. Präsident + Vizepräsident Finanzen) 

St. Remig Platz 4, 76889 Kapsweyer 
E-Mail: Ulf.Meyhoefer pfhv.de 
Mobil: 0173 - 2372414 
 

 Schraudolphstr. 13, 67354 Römerberg  
E-Mail: Adolf.Eiswirth pfhv.de 
Tel.:  06232 - 84945 
Fax:  06232 - 7359808 
 

Josef Lerch 
(Vizepräsident Spieltechnik) 

 Manfred Köllermeyer 
(Vizepräsident Recht) 

Theodor-Heuss-Str. 17,  76877 Offenbach  
E-Mail: Josef.Lerch pfhv.de 
Tel.:  06348 - 7100 
Mobil: 0170 - 7526586 
Fax:  06348 - 7846 

 Mozartstr. 15, 66976 Rodalben 
E-Mail: Manfred.Koellermeyer@pfhv.de 
Tel.: 06331-10286 
Mobil: 0176-55044051 
Fax: 06331-75544 

 
Christl Laubersheimer 
(Vizepräsidentin Jugend) 

 N.N. 
(Vizepräsident Organisation) 

Im Kirchfeld 11, 67435 Neustadt 
E-Mail: Christl.Laubersheimer pfhv.de 
Tel:  06327 - 977686 
 

  

 
Marcel Trinks 

(Vizepräsident Lehrwesen) 
 Marcus Altmann 

(Schiedsrichterwart) 
42a Rue Jacques Kable 
67000 Strasbourg, Frankreich 
E-Mail: Marcel.Trinks@pfhv.de 

 Carl-Bosch-Str. 98,  67063 Ludwigshafen  
E-Mail: Marcus.Altmann pfhv.de 
Mobil: 0173 - 2735857 

 
Norbert Diemer 

(Männerwart) 
 Manfred Nöther 

(Frauenwart) 
Hinterstr. 92, 67245 Lambsheim 
E-Mail: Norbert.Diemer pfhv.de 
Tel:  06233 - 53131  
Mobil: 0177 - 2360619 
Fax: 06233- 3534183  

 Im Vogelsang 75, 76829 Landau 
E-Mail: Manfred.Noether pfhv.de 
Tel.:  06341 - 83690 

 
Rolf Starker 

(Verbandsjugendwart männlich) 
 Martina Benz 

(Verbandsjugendwartin weiblich) 
Danziger Str. 54, 67105 Schifferstadt 
E-Mail: Rolf.Starker pfhv.de 
Tel:  06235 - 4558529 
Mobil: 01525-3807070 

 Ludwigstr. 33, 76869 Ottersheim 
E-Mail: Martina.Benz pfhv.de 
Mobil: 0177-3312712 

 
Sandra Hagedorn 
(Geschäftsstelle) 

 Ewald Brenner 
(Passstelle) 

Pfälzer Handball-Verband 
Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 
E-Mail: Geschaeftsstelle pfhv.de 
Tel.: 06324 - 981068 
Fax: 06324 - 82291 

 Weinbietstr. 9, 67259 Heuchelheim 
E-Mail: Ewald.Brenner pfhv.de 
Tel.: 06238 - 929219 
Mobil: 0171 - 4753334 
Fax: 06238 - 4529 
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Veröffentlichung:  
Das Mitteilungsblatt (MB) des PfHV erscheint i.d.R. wöchentlich als online-Ausgabe. Die 
rechtsverbindliche Form ist das online-MB! Die gegen Aufpreis ggf. zusätzlich bestellten Print-MB sind 
ausschließlich ein Service. Folglich ist das Datum der online-Veröffentlichung (siehe Kopfzeile) 
ausschlaggebend. Das online-MB wird permanent als Download auf www.pfhv.de angeboten und 
satzungemäß zusätzlich versendet. Hierfür wird weiterhin der bekannte Newsletter verwendet. Achtung: 
Ob oder welche Adressen im Newslettersystem eingetragen werden, sprich wer das MB per Newsletter 
erhält, bestimmt eigenverantwortlich jeder Verein. Jeder Verein kann permanent beliebig viele E-Mail-
Adressen eintragen und jederzeit wieder löschen. Den Newsletter finden Sie unter dem Direktlink: 
www.Newsletter.pfhv.de  
 
Verantwortung:  
Verantwortlich für die Zusammenstellung sind die Öffentlichkeitsbeauftragten des PfHV (Britta Scheydt  
& Martin Thomas), für den Inhalt der jeweilige Unterzeichner / Autor.  
 
Kosten / Abonnement / Kündigung: 
Mitglieder sind (§ 6 Abs. 2 der Satzung) verpflichtet, das amtliche Mitteilungsblatt (MB) digital zu 
beziehen, also nicht mehr auf dem Postweg. Der Jahresbezugspreis für die online-Version beträgt pro 
Verein pauschal 50,00 € ohne MWSt.; es können beliebig viele Empfänger des digitalen MB ins 
Newslettersystem (www.Newsletter.pfhv.de) eingetragen werden. Die zusätzlich zum online-MB gegen 
Aufpreis bestellten Print-Exemplare können bis 15.05. zum 30.06. bzw. bis 15.11. zum 31.12. gekündigt 
werden.  
 
Redaktionsschluss / Meldestelle: 
Redaktionsschluss ist für E-Mails an die Öffentlichkeitsbeauftragten mittwochs um 17 Uhr, für 
Faxe/Anrufe/… an die Geschäftsstelle mittwochs um 9 Uhr. Die Öffentlichkeitsbeauftragten können nur 
Infos per E-Mail und in der Formatvorlage für das MB bearbeiten. Faxe/Anrufe/… bitte an die 
Geschäftsstelle. Bei Fragen: MB pfhv.de  oder  Geschaeftsstelle pfhv.de 
 
Haftungsausschluss: 
Bei Nichterscheinen infolge höherer Gewalt entfällt die Lieferpflicht und ein Anspruch auf Rückerstattung 
des Bezugspreises besteht nicht.  
 

 

 

Geschäftsstelle PfHV 
Leitung: Sandra Hagedorn 

 

  Anschrift:   Pfälzer Handball-Verband  
  Am Pfalzplatz 11, 67454 Haßloch 
  Öffnungsz.:   Mo / Mi / Do à 8.00 - 13.00 Uhr 
  Fr à nach Vereinbarung 
  Tel.:   06324 - 98 10 68  
  Fax:   06324 - 82 29 1 
  E-Mail:   Geschaeftsstelle pfhv.de   

Passstelle PfHV 
Leitung: Ewald Brenner  

 

  Anschrift:   Passstelle PfHV 
   Weinbietstr. 9,  
    67259 Heuchelheim b. Frankenthal 
  telefonische  
  Erreichbarkeit:   Mo - Fr à 10.00 – 17.00 Uhr 
  Tel.:    06238 - 92 92 19  
  Fax:    06238 - 45 29 
  Handy:   0171 - 47 53 33 4 
  E-Mail:   Ewald.Brenner pfhv.de   

Öffentlichkeitsbeauftragte PfHV: 
Britta Scheydt (Britta.Scheydt pfhv.de) 
Martin Thomas (Martin.Thomas pfhv.de) 

Dieses MB wurde 
erstellt von: 

Britta Scheydt 


